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Delhi nennt man die „Stadt der sieben Städte“, weil sie auf den 

verschiedener untergegangener Städte entstand. Die älteste dieser 

war Indraprastha. Sie wurde einer Legende zufolge vor rund 3.000 Jahren von den fünf

 gegründet. Diese stammten angeblich von verschiedenen

hinduistischen  ab und waren die Ziehsöhne des Königs Pandu. Die

Stadt Indraprastha machten sie zur  ihres späteren Großreiches.

Man weiß jedoch nicht genau, ob sich diese Stadt wirklich auf dem 

von Delhi befand.

Das heutige Delhi entstand um das Jahr 700. Bis ins 12. Jahrhundert wurde es von

hinduistischen  regiert. Dann fielen Perser in die Stadt ein und

töteten den Fürsten  den Dritten. Sie machten die Stadt muslimisch

und zerstörten weite Teile der damaligen . In Delhi herrschte dann

300 Jahre lang ein muslimischer , bis es im 16. Jahrhundert an das

ebenfalls muslimische Reich der  fiel. Dieses dauerte bis ins 19.

Jahrhundert, als ganz Indien ein Teil des britischen  wurde.

Die Briten veränderten vieles. Sie bauten südlich der Altstadt den modernen

 Neu-Delhi. Diesen erklärten sie 1931 zur Hauptstadt ihrer Kolonie

Britisch- . Auch als Indien im Jahr 1947 unter der Führung von

Mahatma  unabhängig wurde, blieb Neu-Delhi dessen Hauptstadt.

Delhi ist auch der , an dem Gandhi 1948 einem Attentat zum Opfer

fiel.


